
Vorstehend handelt es sich um Impulse zum Energiesparen; Anforderungen aus Gesetzen, Richtlinien und Verordnungen dürfen nicht 

außer Acht gelassen werden. Für Kirchengebäude sind gesonderte Handlungsimpulse aufgestellt worden. Die vorstehenden Inhalte 

erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit und Rechtsverbindlichkeit.  

 

 

Impulse zum Energiesparen in kirchengemeindlichen Gebäuden 

- Das können WIR kurzfristig verändern -  

 

HEIZEN 

• Heizungen regelmäßig warten und entlüften - Hinweis: Hilfreich sind eine fachmännische 

Prüfung der Regelungstechnik der Heizungsanlage und die Durchführung eines 

hydraulischen Abgleichs. 

• Digitale Thermostate zum gleichmäßigen Heizen nutzen, die Funktion vorhandener 

Thermostate prüfen  

• Grundtemperatur in den Gebäuden senken - Hinweis: Bei Absenkung der Temperatur um 

1 °C werden schon 6 % der Energie eingespart! Bei der Temperatursenkung ist darauf zu 

achten, dass zwischen zwei angrenzenden Räumen der Temperaturunterschied nicht 

größer als 6 °C beträgt - Beispiel: Raumtemperatur 19 °C und Flurtemperatur 13 °C 

• Raumtemperatur nachts verringern - es genügt in den Aufenthaltsräumen eine 

Temperatur von 16 - 18 °C 

• Heizung bei längerer Abwesenheit runter regulieren – Thermostat auf „Frostwächter“ 

stellen 

• Heizkörper sollten frei stehen, damit sich die Wärme ungehindert verteilen kann 

 

LÜFTEN 

• Öfter Stoßlüften nach dem Prinzip „kurz und intensiv“, statt Fenster dauerhaft auf 

Kippstellung 

• Fenster und Türen isolieren - undichte Fenster und Türen sorgen für hohe Energieverluste 

 

STROM SPAREN 

• Die Beleuchtung von Gebäuden innen und außen reduzieren. Ausgenommen hiervon ist 

die Beleuchtung, die zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit und zur Abwehr von 

Gefahren erforderlich ist. Berücksichtigen Sie dies insbesondere bei der 

Weihnachtsbeleuchtung! 

• Wo möglich energiesparende Leuchtmittel einsetzen 

• Stand-by-Zeiten einrichten und wenn möglich, Stromstecker ziehen. 

Auch Laptops und Bildschirme auf Stromspar- und Stand-by-Modus einstellen. 

 

NUTZERVERHALTEN HINTERFRAGEN  

• Klimafreundlich spülen und waschen: Ökoprogramme nutzen 

• Nachts Vorhänge oder Rollläden verschließen, mit dem Ziel, die erzeugte Wärme im 

Gebäude zu halten  

• Energieverbräuche monatlich aufzeichnen und Sensibilisierung bei den Nutzern schaffen 

• Ganz allgemein das eigene Verhalten im Umgang mit Energieverbrauch im Auge behalten  
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Weitere hilfreiche Tipps finden Sie unter anderem unter folgenden Weblinks: 

• Energie | Verbraucherzentrale NRW 

• BMWK - Energiesparen im Haushalt: Die besten Tipps für den Alltag (energiewechsel.de) 

Haben Sie weitere Tipps und Anregungen? Teilen Sie uns diese gerne in unserer Pinnwand zum 

Thema Energiesparen auf folgender Intranetseite mit: News - Heizung und Co: Das Bistum entwickelt 

Sparpläne für den Winter (bistum-muenster.de). 

 

Vielen Dank für Ihre Bereitschaft und Ihr Engagement! 

 

https://www.verbraucherzentrale.nrw/wissen/energie
https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Redaktion/DE/Standardartikel/Dossier/a-energiesparen-im-haushalt.html
https://isidor.bistum-muenster.de/News/Seiten/Energiesparen-Winter.aspx
https://isidor.bistum-muenster.de/News/Seiten/Energiesparen-Winter.aspx

